
 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Dexheim 
(öffentlicher Teil) 
 
vom 11.02.2025 
 
in Dexheim, Rathaus, Schlossstraße 14 
 
 
Beginn: 20:15 Uhr Ende: 20:35 Uhr 
  

 
Stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Hubert Horn Ortsbürgermeister und Vorsitzender   
Anja Griesbaum 1. Beigeordneter und Ratsmitglied   
Sarah Rahe 2. Beigeordnete und Ratsmitglied   
Simone Reinisch Ratsmitglied   
Achim Kühne Ratsmitglied   
Dr. Sabine Schmidt Ratsmitglied   
Dr. Marco Fellner Ratsmitglied   
Jörn Butterfass Ratsmitglied   
Peter Strohm Ratsmitglied   
Karin Maurer Ratsmitglied   
Dr. Roger Griesbaum Ratsmitglied   
Johannes Horn Ratsmitglied   
Dr. Michael Wilhelm Rahe Ratsmitglied   

 
Entschuldigt: 
 
Markus Beutel Ratsmitglied   
Dan Kokoscha Ratsmitglied   
Ulrike Gutjahr Ratsmitglied   
Albert Bachmann Ratsmitglied   

 
Nicht stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Martin Speicher 3. Beigeordneter   

 
Für die Verwaltung: 
 
Doris Ebeling Schriftführung   

 
  



Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Dexheim vom 11.02.2025 
Seite 2 

 

 

 

 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates der Ortsgemeinde Dexheim sind mit der Einladung vom 
04.02.2025 auf Dienstag, 11.02.2025, 20:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung einberu-
fen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Gemeinderat ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 

 
1. Stellungnahme zu B-Plan Breitgasse Nierstein  

 
2. Beratung und Beschlussfassung zur 1. Änderungssatzung der Satzung der KERS  

zur Aufnahme der Ortsgemeinde Wintersheim 
(Vorlagen-Nummer: 011/2025/0003) 
 

3. Altglaserfassung im Landkreis Mainz-Bingen; 
Beratung und Beschlussfassung über den Vertrag zur Bereitstellung von Glascontainer-
Standplätzen für die Jahre 2025-2027 
(Vorlagen-Nummer: 011/2025/0002) 
 

4. Dexheim; Bauantrag; Beteiligung der Gemeinde/Stadt gemäß § 36 BauGB;  
Hier: Bornstraße; Flur 16, Flurstück 71, 72 
Fristende: 19.03.2025 
Umbau eines Stallgebäudes in ein Wohngebäude 
(Vorlagen-Nummer: 011/2025/0004) 
 

5. Sanierung des Sanitärtraktes am Sportplatz in Dexheim, Unterrichtung Eilentscheid; 
Dexheim; Bauantrag; Hier: Außerhalb 4; Flur 13, Flurstück 32, 33 und 38/2 
(Vorlagen-Nummer: 011/2025/0005) 
 

6. Mitteilungen 
 

7. Anfragen 
 

8. Einwohnerfragestunde 
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Tagesordnung 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
  

Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
  

 
Im nichtöffentlichen Teil wurde der VG ein möglicher Standort für eine Grundschule in Dexheim 
bekanntgegeben. 
 
 
 

1. Stellungnahme zu B-Plan Breitgasse Nierstein 
  

 

Beratung: 
 

Es bestehen keine Bedenken. 
 

Beschluss: 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen, 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  
3 Enthaltung(en) 
 
 
 

2. Beratung und Beschlussfassung zur 1. Änderungssatzung der Satzung der KERS 
zur Aufnahme der Ortsgemeinde Wintersheim 
(Vorlagen-Nummer: 011/2025/0003) 
 

 

Sachdarstellung der Verwaltung: 
 

Die Ortsgemeinden Wintersheim hat zwischenzeitlich im Gemeinderat einem Betritt zur AöR 
KERS zugestimmt. Für die Aufnahme ist die Änderung der Satzung sowie die Zustimmung 
der Räte der bisherigen Träger erforderlich (§ 7 Abs. 3 der Satzung). 
 

Satzung der 
„Kommunale Energie Rhein-Selz AöR“ 

 

rechtsfähige gemeinsame Anstalt des öffentlichen Rechts 
vom  
 

Der Verwaltungsrat der Kommunale Energie Rhein-Selz AöR hat aufgrund der §§ 24 und 86a 
GemO für das Land Rheinland-Pfalz in der Fassung der Bekanntmachung vom 
31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 27. Januar 
2022 (GVBl. S. 21), der §§ 14a ff. des Landesgesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
für das Land Rheinland-Pfalz in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Dezember 1982, 
zuletzt geändert durch Artikel 14 des Landesgesetzes zur Änderung des Gerichtsorgani-
sationsgesetzes, des Landesgesetzes über die Höfeordnung und kostenrechtlicher Vorschrif-
ten vom 2. März 2017 (GVBl. S. 21) und der §§ 28 ff. der Eigenbetriebs- und Anstaltsverord-
nung des Landes Rheinland-Pfalz vom 5. Oktober 1999 (GVBl. 1999, S. 373) die folgende 
Änderung der Satzung beschlossen:  
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Artikel 1 
 

§ 1 Abs. 1, 4 und 5 werden wie folgt gefasst: 
 

(1) Die „Kommunale Energie Rhein-Selz AöR“ ist eine gemeinsame Einrichtung der nach-
folgenden Träger:  
der Verbandsgemeinde Rhein-Selz, der Städte Nierstein und Oppenheim sowie der 
Ortsgemeinden Dalheim, Dexheim, Dienheim, Dolgesheim, Dorn-Dürkheim, Eimsheim, 
Friesenheim, Guntersblum, Hillesheim, Köngernheim, Mommenheim, Selzen, 
Uelversheim, Undenheim, Weinolsheim, Wintersheim, 
 

in der Rechtsform einer rechtsfähigen gemeinsamen Anstalt des öffentlichen Rechts 
(AöR). 

 

(4) Das Stammkapital beträgt € 19.000,00 (in Worten: Euro neunzehntausend). 
 

(5) Auf das Stammkapital werden durch die Träger folgende Stammeinlagen geleistet: 
a) die VG Rhein-Selz € 1.000,00 durch Bareinlage.  
b) die OG Dalheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 
c) die OG Dexheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 
d) die OG Dienheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 
e) die OG Dolgesheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 
f) die OG Dorn-Dürkheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 
g) die OG Eimsheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 
h) die OG Friesenheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 
i) die OG Guntersblum € 1.000,00 durch Bareinlage. 
j) die OG Hillesheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 
k) die OG Köngernheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 
l) die OG Mommenheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 
m) die Stadt Nierstein € 1.000,00 durch Bareinlage. 
n) die Stadt Oppenheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 
o) die OG Selzen € 1.000,00 durch Bareinlage. 
p) die OG Uelversheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 
q) die OG Undenheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 
r) die OG Weinolsheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 
s) die OG Wintersheim € 1.000,00 durch Bareinlage. 

 

Artikel 2 
 

Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
Ausgefertigt: 
 

Oppenheim,  
 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Gemeinderat stimmt der 1. Änderung der Satzung der Kommunalen Energie Rhein-Selz 
AöR zur Aufnahme der Ortsgemeinde Wintersheim zu. 
 

Beschluss: 
 

Beschluss laut Beschlussvorschlag. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen, 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  
0 Enthaltung(en) 
  

https://de.wikipedia.org/wiki/Dalheim_(Rheinhessen)
https://de.wikipedia.org/wiki/Dexheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Dienheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Dolgesheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Dorn-D%C3%BCrkheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Eimsheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Guntersblum
https://de.wikipedia.org/wiki/Hillesheim_(Rheinhessen)
https://de.wikipedia.org/wiki/Selzen
https://de.wikipedia.org/wiki/Uelversheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Dalheim_(Rheinhessen)
https://de.wikipedia.org/wiki/Dexheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Dienheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Dolgesheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Dorn-D%C3%BCrkheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Eimsheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Guntersblum
https://de.wikipedia.org/wiki/Hillesheim_(Rheinhessen)
https://de.wikipedia.org/wiki/Selzen
https://de.wikipedia.org/wiki/Uelversheim
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3. Altglaserfassung im Landkreis Mainz-Bingen; 

Beratung und Beschlussfassung über den Vertrag zur Bereitstellung von 
Glascontainer-Standplätzen für die Jahre 2025-2027 
(Vorlagen-Nummer: 011/2025/0002) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die kommunale Abfallwirtschaft Mainz und Mainz-Bingen AöR (KAW) hat turnusgemäß alle 
drei Jahre die Erfassung von gebrauchten Glasverpackungen ausgeschrieben. Wie bereits in 
den letzten Jahren, hat das Ausschreibungsverfahren der KAW für den Zeitraum ab 
01.01.2025 ergeben, dass erneut die Bietergemeinschaft Braig-Hörger, Ehingen-Berkach, den 
Zuschlag/Auftrag für die Altglaserfassung erhält. 
 
Die Abstimmungsvereinbarung zwischen dem Landkreis Mainz-Bingen und den dualen 
Systemen sieht vor, dass ein Vertrag zwischen den einzelnen Kommunen und dem Auftrag-
nehmer abgeschlossen wird. 
 
Der beigefügte Vertragsentwurf ist im Vergleich zum bisher bestehenden Vertrag inhaltlich 
gleich. Gleichbleibend ist auch die in § 2 (3) geregelte Aufwandsentschädigung für die Reini-
gung der Standplätze durch den Auftragnehmer in Höhe von 0,195 € netto/Einwohner/Jahr. 
 
Aus dem Verhältnis heraus zwischen Gemeinden/Städten und KAW, erhalten die Gemein-
den/Städte für die Bereitstellung von Glascontainer-Standplätzen einen Betrag in Höhe von 
88,5 Cent/Einwohner/Jahr. Die Aufwandsentschädigung für den Auftragnehmer für die Reini-
gung der Standplätze ist hierbei bereits in Abzug gebracht und löst somit bei Gemeinde/Stadt 
keine Ausgabe aus. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt den Abschluss des anhängenden Vertrages mit der Bieter-
gemeinschaft Braig-Hörger, Peter-und-Paul-Weg 46, 89584 Ehingen-Berkach. Der Ortsbür-
germeister wird ermächtigt, den Vertrag rechtsverbindlich zu unterzeichnen. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 011/54110-432600 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung(en) 
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4. Dexheim; Bauantrag; Beteiligung der Gemeinde/Stadt gemäß § 36 BauGB;  

Hier: Bornstraße; Flur 16, Flurstück 71, 72 
Fristende: 19.03.2025 
Umbau eines Stallgebäudes in ein Wohngebäude 
(Vorlagen-Nummer: 011/2025/0004) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
• Grundsätzliches zu Beteiligung der Gemeinden nach § 36 BauGB  
 
Nach § 36 Abs. 1 BauGB wird über die Zulässigkeit von Vorhaben nach den §§ 31, 33, 34 und 
35 im bauaufsichtlichen Verfahren von der Baugenehmigungsbehörde der Kreisverwaltung 
Mainz-Bingen im Einvernehmen mit der Gemeinde entschieden. Da Baugenehmigungs-
behörde und Gemeinde nicht identisch sind, die Entscheidung jedoch die Gemeinde in ihrer 
Planungshoheit berühren kann, hat der Gesetzgeber zu deren Sicherung die Beteiligung im 
Genehmigungsverfahren vorgesehen.  
 
Hinweis: Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 2 BauGB gilt das Einvernehmen der Gemeinde als erteilt, 
wenn sie nicht binnen zwei Monaten nach Eingang des Ersuchens entscheidet, bzw. wenn 
das zuständige Gremium keinen eindeutigen Beschluss wie vorgelegt fasst. Beschlussfassun-
gen, verbunden mit Auflagen oder unter Vorbehalt, sind rechtlich nicht zulässig; infolgedessen 
gilt als Rechtsfolge im Rechtsverkehr das Einvernehmen im Sinne des § 36 BauGB als nicht 
erteilt! Fristende: 19.03.2025.  
 
• Bauantrag  
 
Gegenstand des Bauantrages ist der Umbau eines Stallgebäudes in ein Wohngebäude. 
 
Das Grundstück befindet sich innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils und 
zugleich im unbeplanten Innenbereich der Gemeinde. Demnach müssen sich Bauvorhaben 
gemäß § 34 BauGB in die Eigenart hinsichtlich der Art (Nutzung) und Maß (Höhe, Kubatur, 
Grundstücksausnutzung) der baulichen Nutzung der näheren Umgebungsbebauung einfügen. 
Das Vorhaben fügt sich in die Eigenart der näheren Umgebung ein.  
 
Gegen das Bauvorhaben bestehen keine bauplanungsrechtlichen Bedenken.  
 
Die verkehrstechnische Erschließung ist gesichert. 
 
Die Anzahl der notwendigen Stellplätze muss noch plangerecht nachgewiesen werden, hierfür 
wird die Kreisverwaltung durch die Gemeinde aufgefordert, aussagekräftige Unterlagen anzu-
fordern. Der unzureichende Stellplatznachweis ist bauordnungsrechtlich durch die Kreisver-
waltung Mainz-Bingen zu beurteilen und stellt für die beteiligte Gemeinde keinen Versagens-
grund dar. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB zum vorliegenden Bauantrag.  
 
Beschluss: 
 
Dem Bauantrag wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung(en) 
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5. Sanierung des Sanitärtraktes am Sportplatz in Dexheim,  

Unterrichtung Eilentscheid; 
Dexheim; Bauantrag; Hier: Außerhalb 4; Flur 13, Flurstück 32, 33 und 38/2 
(Vorlagen-Nummer: 011/2025/0005) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Der Ortsbürgermeister erteilte das Einvernehmen im Benehmen mit seinen Beigeordneten 
mittels Eilentscheid zum oben aufgeführten Bauantrag. 
Zu dieser Unterrichtungsvorlage ist der Eilentscheid beigefügt. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende verliest die Unterrichtung. 
 
 
 
 
6. Mitteilungen 

  
 

• Am 18.02.2025 findet die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses statt. 
 

• Im März 2025 findet eine Gemeinderatssitzung statt. 
 

• Am 15.03.2025 findet der Dreck-Weg-Tag statt. Treffen um 10:00 Uhr. Ab 12:00 Uhr 
Grillen am Spielplatz. Ein Container wird bestellt. 

 

• Am 23.02.2025 finden die Wahlen statt. Wahllokal ist der Kindergarten. Aufbau abends 
vorher oder freitags. Nach der Wahl müssen die Räume geputzt werden. 

 

• Die SPD-Fraktion wird aufgefordert, ihre Bauausschussbesetzung zu kontrollieren. 
 
 
 
 
7. Anfragen 

  
 

• Prüfen der Termine im DiPolis. Termine fehlen. 
 

• Unterlagen zum Haushalt kommen noch; Rasentraktor, Grundreinigung der Sporthalle 
und Sanierung Trauerhalle wurden noch aufgenommen. 

 

• Wer in der Silvesternacht den Handtuchhalter im Herren-WC des Rathauses zertrümmert 
hat, ist nicht bekannt. Er wird ersetzt. 
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8. Einwohnerfragestunde 

  
 
Es liegen keine vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Hubert Horn 
Ortsbürgermeister 

Doris Ebeling 

  
 
 
 


